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Sommerempfang 
der IHK in Horb 
Region. Ihren Sommeremp-
fang hat die Industrie- und
Handelskammer Nord-
schwarzwald am Freitag, 12.
Juli, in Horb. Zum Auftakt
gibt es ab 16 Uhr eine Füh-
rung durch die Altstadt. Um
18 Uhr eröffnet IHK-Präsiden-
tin Claudia Gläser den Festakt
auf dem Flößerwasen. Um
18.30 Uhr schließt sich ein
Vortrag an. Charles Bahr
spricht zum Thema »Die Ge-
neration Z betritt den Arbeits-
markt – Ein Blick aus der Ziel-
gruppe«. Das Motto des Emp-
fangs lautet »Chancen nutzen
und gemeinsam die Zukunft
der Region gestalten«. 

n Region 

n Kurz notiert
Forstexperte spricht 
in Horb zu Reform

Kreis Freudenstadt. Patrick
Rapp (CDU), Landtagsabge-
ordneter und studierter Forst-
wissenschaftler, kommt auf
Einladung des CDU-Kreisver-
bands und der Jungen Union
am Freitag, 28. Juni, nach
Horb. Rapp referiert zum The-
ma »Auswirkungen der Forst-
reform«. Der Vortrag mit an-
schließender Diskussion fin-
det im Gasthaus Zum Teufel
in Bittelbronn statt und be-
ginnt um 17 Uhr. Die Veran-
staltung ist öffentlich. 

Im Zuge der Neuausrich-
tung des paritätischen 
Landesverbands geht die 
Region Nordschwarzwald 
mit positivem Beispiel vo-
ran. Die Kreisverbände 
Freudenstadt, Calw und 
Pforzheim/Enzkreis schlie-
ßen den ersten regionalen 
Kooperationsvertrag. 

Region. Damit legen die Kreis-
verbände den Grundstein für
eine intensivere Zusammen-
arbeit im Verbund, teilt die
Regionalgeschäftsstelle Nord-
schwarzwald mit. Die neu ge-
wählte Regionalverbundspre-
cherin und gleichzeitig Mit-
glied im Vorstand des Kreis-
verbands Pforzheim/
Enzkreis, Ute Hötzer, ist sich
sicher: »Durch gemeinsame
Aktionen und Veranstaltun-
gen gewinnen wir mit sozia-
len Themen mehr Aufmerk-

samkeit und eine höhere
Wirkkraft in der Öffentlich-
keit.« Axel Buchthal, Kreisvor-
stand von Freudenstadt, er-
gänzt: »Ressourcen können
gebündelt, Erfahrungen und
Kompetenzen besser ausge-
tauscht werden.«

Mit der Formierung von Re-
gionalverbünden werde der
Landesverband auch der fort-
schreitenden Kommunalisie-

rung und sozialräumlichen
Ausrichtung sozialer Aufga-
ben gerecht, beispielsweise in
der Jugend-, Behinderten- und
Altenhilfe. Damit die Kreis-
verbände künftig »noch inten-
siver« ihre Arbeit vor Ort wei-
terentwickeln können, erhal-
ten sie personelle Unterstüt-
zung. Im Rahmen der
Kooperation wurde eine Re-
gionalgeschäftsstelle in der

Simmlerstraße 10 in Pforz-
heim eingerichtet. Die Lei-
tung der Regionalgeschäfts-
stelle wurde Anfang Mai mit
der hauptamtlichen Mitarbei-
terin Christina Rüdenauer be-
setzt. 

Erste Aktion im Januar 
Martina Bühler, aktives Mit-
glied im Kreisvorstand Calw,
fügt hinzu: »Ehrenamt kann

nun Hand in Hand mit Haupt-
amt zusammenarbeiten. Da-
mit wird der Paritätische und
seine Kreisverbände vor Ort
gestärkt.« 

Die erste gemeinsame Ver-
anstaltung für die Mitglieder
der Region Nordschwarzwald
ist im Januar 2020 geplant.
Zum Regionalverbund Nord-
schwarzwald gehören 63 Mit-
glieder, darunter 32 aus dem
Kreisverband Pforzheim/Enz-
kreis, 19 aus dem Kreisver-
band Calw und zwölf aus dem
Kreisverband Freudenstadt.
Die Mitglieder sind in den fol-
genden Arbeitsfeldern tätig:
Kinder- und Jugendschutz, Fa-
milie und Bildung, Straffälli-
gen- und Opferhilfe, Suchtbe-
ratung und -hilfen, Teilhabe
und berufliche Wiedereinglie-
derung, Behindertenhilfe, Al-
tenhilfe, Selbsthilfe, Mäd-
chen- und Frauenarbeit, fach-
spezifische Beratungsangebo-
te, Gesundheit und
Prävention. 

Hand in Hand mit dem Ehrenamt 
Soziales | Paritätischer Landesverband gründet Regionalverband für den Nordschwarzwald 

Versprechen sich viel von der regionalen Zusammenarbeit: Martina Bühler, Oliver Keppler, Harald Stickel, Ute Hötzer und Axel Buchthal (von links) von den Kreisver-
bänden mit der hauptamtlichen Mirarbeiterin Christina Rüdenauer (Mitte). Foto: Regionalgeschäftsstelle Nordschwarzwald

Letzte Sitzung des 
alten Kreistags 
Kreis Freudenstadt. Der Kreis-
tag hat am Montag, 24. Juni,
seine nächste Sitzung im
Landratsamt. Beginn ist um
15.30 Uhr. Es ist die letzte Sit-
zung des Gremiums in seiner
bisherigen Besetzung. Auf der
Tagesordnung stehen die Be-
schlussfassung über Ableh-
nungs- und Hinderungsgrün-
de der am 26. Mai gewählten
Kreistagsmitglieder, die Ver-
leihung der Verdienstmedaille
an langjährige Kreisräte sowie
Verabschiedungen. 

Der Paritätische Baden-Würt-
temberg ist einer der sechs
anerkannten Spitzenverbände
der freien Wohlfahrtspflege.
Er ist weder konfessionell,
weltanschaulich noch partei-
politisch gebunden. Der Ver-
band steht für Solidarität, so-
ziale Gerechtigkeit und Teil-

habe und wendet sich gegen
jegliche Form sozialer Ausgren-
zung. Ihm sind in Baden-Würt-
temberg über 870 selbststän-
dige Mitgliedsorganisationen
mit insgesamt rund 4000 so-
zialen Diensten und Einrichtun-
gen angeschlossen sowie rund
40 000 freiwillig Engagierte.

Ihm gehören 245 Mitglieds-
organisationen aus den Berei-
chen Kinder und Familie an.
Dazu gehören Waldorfkitas,
Wald- und Montessori-Kitas
sowie Eltern-Kind-Gruppen. 

WEITERE INFORMATIONEN:
u www.paritaet-bw.de

Der Paritätische Baden-Württemberg

INFO

Täglich 250 Euro in bar gewinnen!

Suchen Sie Geburtstage!
Tage, Monate, Jahre sind

frei kombinierbar!

23. Januar 2008
16. Februar 1934

5. März 1982
29. April 1985
14. Mai 1970
19. Juni 1941
21. Juli 2015
11. August 1942
13. September 1987

2. Oktober 1981
6. November 1957

22. Dezember 1921

Beispiel-Kombination:
Mit dieser Kombinations-

möglichkeit könnten Sie an der
Verlosung teilnehmen:

19. Juni 1941
2. Oktober 1981
6. November 1957

Geburtstagsglück

Herzlichen Glückwunsch!
Gewinner vom 18.06.2019: Birgit Voß, Nagold

Der Teilnahmeschluss ist immer um 24 Uhr des jeweiligen Spieltags. Personen unter 18 Jahren dürfen
nicht teilnehmen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Der Gewinner wird unter den Teilnehmern (richtige
Lösung) ausgelost, telefonisch sowie schriftlich vom Verlag benachrichtigt und in der Zeitung veröffent-
licht. Die angegebenen Daten werden zur Kontaktaufnahme im Gewinnfall verwendet. Eine Weitergabe
an Dritte erfolgt nicht. MitarbeiterInnen der Schwarzwälder Bote Mediengruppe, Lahrer Zeitung und de-
ren Angehörige dürfen an dem Gewinnspiel nicht teilnehmen.

*Telemedia Interactive GmbH; pro An-
ruf 50 ct aus dem deutschen Festnetz,
Mobilfunk teurer. Datenschutzinfor-
mation unter datenschutz.tmia.de

Täglich 250 Euro in bar gewinnen!

Geburtstagsglück
Täglich 250 Euro in bar gewinnen!

Suchen Sie Geburtstage!
Tage, Monate, Jahre sind

2008
1934
1982
1985
1970
1941
2015
1942
1987
1981
1957
1921

Beispiel-Kombination:
 Mit dieser Kombinations-

möglichkeit könnten Sie an der 

1941
1981
1957

Suchen Sie Geburtstage!

2008
1934
1982
1985
1970
1941
2015
1942
1987
1981
1957
1921

Beispiel-Kombination:
 Mit dieser Kombinations-

möglichkeit könnten Sie an der 

1941
1981
1957

Wenn Sie in der nebenstehenden Tabelle in irgendeiner Kombination
Ihren Geburtstag oder den eines Bekannten oder Verwandten finden,
machen Sie mit.

Unter allen Teilnehmern mit einem richtig kombinierten Geburtsdatum
verlosen wir je Gewinnspielfolge 250 Euro. Der Gewinner muss den ge-
meldeten Geburtstag durch ein offizielles Dokument (Personalausweis,
Führerschein etc.) nachweisen. Die Tabelle wird täglich ausgetauscht –
so haben Sie immer wieder neue Gewinnchanchen!

Gewinnspiel-Hotline

0137 969 219 9*

16.
Spieltag


